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Stadtverwaltung Cottbus 02.02.2016 
Büro des Oberbürgermeisters 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
über die 15. Tagung der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
am: 27.01.2016 
Ort: Saal des Stadthauses Erich Kästner Platz 1 
 
Beginn: 14:00 Uhr 
Ende: 17:20 Uhr 
 
anwesend: 38 Stadtverordnete (siehe Anwesenheitsliste) 
   1 Mitglied (Oberbürgermeister)  
 
nicht anwesend:   8 Stadtverordnete  
 
   
Die Tagung wird von Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) geleitet. 
 
 
Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) eröffnet die Tagung und begrüßt alle Anwesenden.  
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist beschlussfähig. 
 
 
Von Seiten der Beigeordneten/Dezernenten nehmen an der Tagung teil: 
 
Frau Tzschoppe (BMin), Herr Dr. Niggemann (Beig. I), Herr Bergner (Dez. II) und 
Herr Weiße (Dez. III).  
 
 
Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) verpflichtet Frau Brita Richter (DIE LINKE.) auf ihr  
Ehrenamt als Stadtverordnete. 
 
 
Gegen die Niederschrift der 15. Tagung der StVV am 16.12.2015 vom 21.12.2015,  
öffentlicher Teil werden keine Einwände erhoben.  
 
 
 

I. Ö f f e n t l i c h e r    T e i l 
 

Zu TOP 1. 
Bestätigung der Tagesordnung 
 
Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft den Entwurf der TO (Stand: 20.01.2016) auf. 
 
Es gibt nachfolgende Ergänzungen, Hinweise und Informationen: 
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Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.): 
 

- Zur Tagung liegen      
    

  3 Einwohneranfragen             und   
 

       4 Anfragen von Fraktionen/ 
Einzelstadtverordneten  

      
 vor. 
 

- Hinweis auf übergebene Ergänzungs- und Austauschunterlagen sowie 
Informationsmaterialien in den TOP 5.3, 5.4, 5.10 und 6.6, Teil I.  

 
Herr Schulz, Dieter (Vors.Aussch.BSSK): 
 

- Den Antrag 001/16 -Abberufung/Berufung des Vorsitzenden des Kreisschulbeirates…-,  
TOP 6.1, Teil I, von der TO der heutigen Tagung nehmen und für die Tagung der StVV 
Monat März 2016 vorsehen. 

 
Keine weiteren Änderungen/Ergänzungen. 
 
 
Abstimmung der Tagesordnung:  
 
Die Tagesordnung wird mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung in geänderter Fassung 
angenommen.  
 
 

2.  Einwohnerfragestunde 
 

3. Fragestunde 
 

4. Berichte und Informationen 
 
4.1 Bericht des Oberbürgermeisters  
 Berichterstatter: Herr Kelch 
 
4.2 Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 
 Berichterstatterin: Frau Hiekel 
 

5. Beschlussvorlagen  
 
5.1  OB-001/16  1. Aktualisierung des Beschlusses zur Bildung  
    des Hauptausschusses für die VI. Wahlperiode 
    (Bestellung der Mitglieder in der konstituierenden  
    Tagung am 23.06.2014)   
 
5.2  OB-002/16 3. Aktualisierung der Beschlussfassung zur  
    namentlichen Besetzung der Fachausschüsse  
    der StVV für die VI. Wahlperiode 

(Grundsatzbeschluss 2. Tagung der StVV vom 24.09.2014) 
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5.3 I-011/15  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus  
    für das Haushaltsjahr 2016 
    (2. Beratung) 
 
5.4 I-012/15  Haushaltssicherungskonzept für die Jahre 2016 bis 2019  
     im Rahmen des Haushaltsplanes 2016 
     (2. Beratung) 
 
dazu: 
 
Antrag 005/16 aus TOP 6.5 
 
5.5 I-013/15  Bestellung Werkleiter Kommunales Rechenzentrum 
    (2. Beratung) 
 
5.6 I-001/16  Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2014 des 
     Eigenbetriebes Tierpark Cottbus und Ergebnisverwendung 
 
5.7 I-002/16  Entlastung der Werkleitung des Eigenbetriebes  
     Tierpark Cottbus für das Jahr 2014 
 
5.8 I-003/16  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Tierpark Cottbus 
     für das Jahr 2016 
 
5.9  I-004/16  Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Kommunales 
     Rechenzentrum der Stadt Cottbus für das Jahr 2016 
 
5.10 III-009/15 Jugendförderplan 2016 
    (2. Beratung) 
 
5.11  III-001/16 Entgeltordnung für den Eigenbetrieb Tierpark der Stadt Cottbus 
 

6. Anträge  

 
6.1 001/16  siehe TOP 1., Teil I, Anstrich Herr Schulz, Dieter 
 
6.2 002/16  Weitere Vorgehensweise zu dem Thema „Altanschließer“ 
   Antragsteller: Fraktion CDU 
 
6.3 003/16  Aufhebung des Beschlusses II-011-03/08 vom 26.11.2008 
   „Neufassung der Satzung der Stadt Cottbus über die 

Abwasserbeseitigung und den Anschluss an die öffentliche 
Abwasserbeseitigungseinrichtung und ihre Benutzung im  
Gebiet der Stadt Cottbus -Abwassersatzung- einschließlich  
der Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser  
(AEB-A) mit der Entgeltliste“ 
und Erarbeitung einer neuen Satzung mit der Entgeltliste 
(Umstellung auf Gebühren nach Verbrauch) 
Antragsteller: Fraktion AfD 
 

6.4 004/16  Einführung eines elektronischen Zeiterfassungssystems 
Antragsteller: Fraktionen CDU, SPD, DIE LINKE. 
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6.5 005/16   Haushaltssicherungskonzept 2016-2019 - freiwillige 
Leistungen 
Antragsteller: Fraktion AUB/SUB 

 
6.6 006/16  Fortschreibung des Konzeptes „Zielgruppenorientierte 
    Wohnungsversorgung der Stadt Cottbus“ unter besonderer 

Beachtung des zusätzlichen Wohnraumbedarfs bei der  
Integration von Zuwanderern 
Antragsteller: Fraktion DIE LINKE. 

 
 

II. N i c h t ö f f e n t l i c h e r   T e i l 
 

1. Grundstücksangelegenheiten 
 
 Es liegen keine Vorlagen vor. 
 

2. Verträge/Anträge/Verbindlichkeiten/Entscheidungen 

 
2.1 I-017/15  Zustimmung zur Besicherung langfristiger Darlehens- 

verträge der Carl-Thiem-Klinikum gGmbH (CTK) 
(2. Beratung) 

 

3. Berichte/Informationen 
 
3.1 Informationen des Oberbürgermeisters  
 

4. Personalangelegenheiten 

 
 Es liegen keine Unterlagen vor. 
 
 
Im zeitlichen Verlauf der Tagung wird nach dem TOP 5.4, Teil I eine Pause von 10 Minuten 
vorgesehen. 
 
 

Abarbeitung der Tagesordnung 
 
 

Zu TOP 2. 
Einwohnerfragestunde 
 

- Anfrage (004/16) von Herrn Bernd Müller (Anlage) 
Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Anfrage auf. 
Herr Weiße (Dez. III) gibt die mündliche Antwort.  
Die schriftliche Beantwortung wird in Verantwortlichkeit  
Des GB III an den Fragesteller übersandt, den Fraktionen/ 
Einzelstadtverordneten zur Kenntnis gegeben und ins Netz 
gestellt. 

betr. 
Verkürzung 
Öffnungszeiten 
Stadt- und 
Regionalbibliothek 

 
- Anfrage (005/16) von Herrn Rudolf Krause (Anlage) 

 
 

betr. 
Abwasserbeseitigung/ 
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Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Anfrage auf und  
verliest die Antwort. 
Die schriftliche Beantwortung wurde in Verantwortlichkeit  
des Büros für StVA dem Fragesteller am 28.01.2016 übersandt, 
den Fraktionen/ Einzelstadtverordneten zur Kenntnis gegeben 
und ins Netz gestellt. 

Kanalanschluss- 
beiträge 

 
- Anfrage (006/16) von Herrn Bodo Gabriel (Anlage) 

Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Anfrage auf und 
überweist diese in den Ausschuss BSSK. 
Eine Beantwortung ist für die Tagung der StVV Monat März 
2016 vorgesehen, da der Ausschuss BSSK im Monat Februar 
keine Beratung durchführt. 

betr. 
Vergleichszahlen 
Kulturausgaben 
 

März 2016 

 
 

Zu TOP 3. 
Fragestunde 
 
- 
 

Anfrage (122/15) Fraktion AfD (Anlage)  
 
Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Anfrage auf.  
Herr Bergner (Dez. II) gibt die mündliche Antwort. 
Die schriftliche Antwort des GB II liegt den Fraktionen/ 
Einzelstadtverordneten vor. 

betr. 
Anfragenbeantwor-
tung Herr Krause 
 
aus StVV Monat 
Dezember 2015 

 
- 
 

Anfrage (001/16) Stadtverordneter Herr Zasowk (NPD)  
 
Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Anfrage auf.  
Herr Bergner (Dez. II) gibt die mündliche Antwort. 
Nachfrage von Herrn Zasowk (NPD) zur Teilfrage 3; erfolgt  
hier eine nachträgliche Beantwortung? 
Dazu Herr Bergner (Dez. II) - ja, wenn belastbare Antworten 
möglich sind. 
Die vorgetragene Antwort des GB II liegt den Fraktionen/ 
Einzelstadtverordneten schriftlich vor. 

betr. 
finanzielle 
Konsequenzen des  
Altanschließerurteils 

 

- 
 

Anfrage (002/16) Stadtverordneter Herr Zasowk (NPD)  
 
Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Anfrage auf.  
Herr Kelch (OB) gibt die mündliche Antwort. 
Nachfrage von Herrn Zasowk (NPD) zu möglichen Maßnahmen, 
um den Großstadtstatus wieder zu sichern. 
Dazu Herr Kelch (OB). 
Die schriftliche Antwort liegt den Fraktionen/Einzelstadt- 
verordneten vor. 

betr. 
Großstadtstatus 

 
- 
 

Anfrage (003/16) Stadtverordneter Herr Zasowk (NPD)  
 
Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Anfrage auf.  
Herr Weiße (Dez. III) gibt die mündliche Antwort. 
Die schriftliche Antwort des GB III liegt den Fraktionen/ 
Einzelstadtverordneten vor. 

betr. 
neue 
Asylbewerberunter-
künfte in Sachsendorf 
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Zu TOP 4. 
Berichte und Informationen 
 
4.1 Bericht des Oberbürgermeisters  
 Berichterstatter: Herr Kelch 
 
 
 
 
        
    
 

Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft den TOP auf und übergibt an Herrn Kelch (OB) 
zur Berichterstattung. 
 
Herr Kelch (OB) gibt seinen Bericht.  
 
Es gibt keine weiteren Nachfragen/Bemerkungen. 

 
4.2 Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 
 Berichterstatterin: Frau Hiekel 
 
 
 
 
        
    
 

Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft den TOP auf und übergibt an Frau Hiekel (BA) 
zur Berichterstattung. 
 
Frau Hiekel (BA) gibt ihren Bericht.  
 
Nachfragen/Bemerkungen: 
 
- Herr Zasowk (NPD) - Wurden beim CSD Mittel der Stadt verwendet? 
  Dazu Frau Hiekel (BA) - Ja, 500 Euro. 
 
- Herr Käks (CDU) - Wie ist die Aussage -sexuelle Gewalt im öffentliche Raum wäre 
  Alltag- zu verstehen? 
  Dazu Frau Hiekel (BA) - Ist im gesamtgesellschaftlichen Kontext zu sehen. 

 
 

Zu TOP 5. 
Beschlussvorlagen 
 
Die Ausschussvoten zu den einzelnen Beschlussvorschlägen liegen vor und können bei 
Bedarf  durch Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) öffentlich bekannt gegeben werden. 
 
(Die Auflistung der Abstimmungsergebnisse der Fachausschüsse für die StVV am 27.01.2016 
 mit Stand 21.01.2016 ist der Akte der Tagung beigefügt.) 
 

5.1 OB-001/16 1. Aktualisierung des Beschlusses zur Bildung  
des Hauptausschusses für die VI. Wahlperiode 
(Bestellung der Mitglieder in der konstituierenden  
Tagung am 23.06.2014) 
  

Beschluss-Nr. 
OB-001-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei  

1 Enthaltung in vorliegender Fassung beschlossen. 
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5.2 OB-002/16 3. Aktualisierung der Beschlussfassung zur  
namentlichen Besetzung der Fachausschüsse  
der StVV für die VI. Wahlperiode 
(Grundsatzbeschluss 2. Tagung der StVV vom 
24.09.2014) 
 

Beschluss-Nr. 
OB-002-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei  

1 Enthaltung in vorliegender Fassung beschlossen. 
  
 
Die hier aufgeführten Redebeiträge bilden den Kontext zum von Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) 
aufgerufenen Haushalt 2016 als Komplex der nachfolgenden Vorlagen I-011/15, I-012/15 und 
des Antrages 005/16 in den TOP 5.3, 5.4 und 6.5. 
 
 Herr Kaps (AUB/SUB) - Zum Antrag 005/16; dafür und Standpunkt zum 

Komplex freiwillige Leistungen. 
Antrag kein starres Gebilde, sondern auf Optimierung 
in den Jahresscheiben gerichtet. 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU) - Zustimmung Fraktion zu den Vorlagen I-011/16 und I-
012/16. 
Zum Antrag 005/16; Grundanliegen klar, jedoch 
offensichtlich ab 2. Satz keine ergebnisoffene 
Diskussion gewünscht. 
Verweis auf AG, die jedoch im HSK bereits enthalten 
ist. 
Umfassende Diskussion lt. HSK für 2016 geplant. 
Antrag eigentlich nicht notwendig. 
Keine Tatsachen schaffen vor Diskussion. 
 

 Herr Richter, E. (DIE LINKE.) - Verweis auf Prävention und Projekte; mehrheitliche 
Zustimmung zum Antrag. 
Bem. zum Beitrag von Herrn Dr. Bialas (CDU). 
 

 Frau Eckert (AUB/SUB) - AG - freiwillige Leistungen bilden. Verweis auf 
Vorschlag von Herrn Dr. Niggemann (Beig. I). 
 

 Herr Möller (SPD) - Erinnert an Umgang mit den 50.000 Euro für die 
Sportförderung. 
Vorsicht bei Veränderungen; keine Zustimmung. 
 

 Herr Schaaf (SPD) - Standpunkt und zur Vorgeschichte aus 2015; Antrag 
hat sich erübrigt. Realistisch betrachten. 
Ausblick auf mögliche Rückzahlung in der 
Altanschließerproblematik. 
Mit HSK arbeiten. 
 

 Frau Spring (AfD) -  Schließt sich Herrn Schaaf (SPD) an. 
Zum Haushalt unterschiedliche Meinungen. 
Kritikpunkte in Richtung Land. 
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 Herr Kaps (AUB/SUB) - Keine Rücknahme des Antrages; wollen keine 
Summe festschreiben. 
 

 Herr Möller (SPD) - Zum Beitrag von Frau Spring (AfD). 
Ausfall durch Vattenfall angeblich ungeklärt? 
 
Dazu Herr Kelch (OB): 
 
Sind noch in Gesprächen. 
 

 Frau Giesecke 
(1.Stellv.d.Vors.) 

- Zur Haushaltsvorlage. 
 
 

 Frau Kostrewa (SPD) - Bittet um Klarstellung zu den Öffnungszeiten der 
Stadt- und Regionalbibliothek. 
 
Dazu Herr Dr. Niggemann (Beig. I): 
 
Erläuterungen zum Sachverhalt; noch in Prüfung. 
  
Ergänzung durch Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.). 
 

 Herr Simonek (AfD) - Vor Ausschuss BSSK erschöpfend dargestellt. 
Zur Beschlussfähigkeit des Haushaltes. 
 
Dazu Herr Kelch (OB): 
 
Verweis auf Genehmigung des Haushaltes durch die 
Kommunalaufsicht. 
 

 Frau Kostrewa (SPD) - Im Vorfeld ausdiskutieren. 
 

  
 
Die Abstimmung zum Komplex Haushalt erfolgt in der Reihenfolge der TOP 5.3, 6.5 und 5.4. 
 
 
5.3 I-011/15 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der  

Stadt Cottbus für das Haushaltsjahr 2016 
(2. Beratung)   
(Austauschvorlage vom 18.01.2016)   
  

Beschluss-Nr. 
I-011/15-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung.  
 

    
 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich mit 2 Nein-Stimmen bei  

2 Enthaltungen in der Fassung der Austauschvorlage in 
2. Beratung beschlossen. 

  
 
6.5 005/16 Haushaltssicherungskonzept 2016-2019 - freiwillige 

Leistungen 
Antragsteller: Fraktion AUB/SUB 
 

abgelehnt 

 Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft den Antrag auf.  
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 Abstimmung Antrag: Der Antrag wird mit 14 Ja-Stimmen  20 Nein-Stimmen 
bei 4 Enthaltungen abgelehnt. 

  
 
5.4 I-012/15 Haushaltssicherungskonzept für die Jahre 2016  

bis 2019 im Rahmen des Haushaltsplanes 2016 
(2. Beratung)  
(Austauschvorlage vom 18.01.2016)  
      

Beschluss-Nr. 
I-012/15-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung.  
 

    
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich mit 3 Nein-Stimmen bei  
12 Enthaltungen in der Fassung der Austauschvorlage 
in 2. Beratung beschlossen. 

  
 

5.5 I-013/15 Bestellung Werkleiter Kommunales Rechenzentrum 
(2. Beratung)  
      

Beschluss-Nr. 
I-013/15-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung in 

2. Beratung beschlossen. 
  
 
5.6 I-001/16 Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 

2014 des Eigenbetriebes Tierpark Cottbus und 
Ergebnisverwendung 
      

Beschluss-Nr. 
I-001-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 

beschlossen. 
  
 
5.7 I-002/16 Entlastung der Werkleitung des Eigenbetriebes  

Tierpark Cottbus für das Jahr 2014 
 

Beschluss-Nr. 
I-002-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 

beschlossen. 
  
 
5.8 I-003/16 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Tierpark 

Cottbus für das Jahr 2016 
 

Beschluss-Nr. 
I-003-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
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 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 
beschlossen. 

  
 
5.9 I-004/16 Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Kommunales 

Rechenzentrum der Stadt Cottbus für das Jahr 2016 
 

Beschluss-Nr. 
I-004-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 

beschlossen. 
  
 
5.10 III-009/15 Jugendförderplan 2016  

(2. Beratung) 
     
 

Beschluss-Nr. 
III-009/15-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung.  
 

 Herr Schaaf (Vors. JHA) - Aus der Beratung JHA - Änderung des 
Jugendförderplans 2016. 
Unter der lfd. Nr. 24 des Jugendförderplans 2016 wird 
der Verein für ein multikulturelles Europa e.V. mit 
dem Projekt Zelle 79 aus dem Jugendförderplan 2016 
gestrichen und die veranschlagte Fördersumme in 
Höhe von 10.000 Euro für die Förderung von 
Mikroprojekten entsprechend der Richtlinie zur 
Förderung der Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit bereit 
gestellt. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei  
7 Enthaltungen in geänderter Fassung in 2. Beratung 
beschlossen. 

  
 

5.11 III-001/16 Entgeltordnung für den Eigenbetrieb Tierpark  
der Stadt Cottbus 
 

Beschluss-Nr. 
III-001-16/16 

  Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich mit 1 Nein-Stimme ohne 

Enthaltungen in vorliegender Fassung beschlossen. 
  

 
Zu TOP 6. 
Anträge 
 
6.1 001/16 Abberufung/Berufung des Vorsitzenden des 

Kreisschulbeirates als beratendes Mitglied in  
den Ausschuss für Bildung, Schule, Sport und Kultur 
Antragsteller: Vorsitzender des Ausschusses BSSK für 
                      den Ausschuss 

März 2016 
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 Wiederaufruf Monat März 2016; siehe TOP 1., Teil I, Anstrich Herr Schulz, Dieter. 
 

 
6.2 002/16 Weitere Vorgehensweise zu dem Thema 

„Altanschließer“ 
Antragsteller: Fraktion CDU 
 

Beschluss-Nr. 
A-002-16/16 

 Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft den Antrag auf.  
Herr Dr. Bialas (CDU) erläutert den Antrag als Vertreter der antragstellenden Fraktion. 
 

 Frau Spring (AfD) - Zustimmung; hätten Zahlen gern gehabt. 
 

 Herr Richter, E. (DIE LINKE.) - Für Fraktion - Verweis auf Information von Herrn 
Kelch (OB) in der 2.a.o. Beratung des HA am 
13.01.2016; ist einzig vernünftige Verfahrensweise. 
Antrag ist nicht mehr notwendig. 
 

 Herr Möller (SPD) - Verweis auf Beschluss der StVV zur Bildung AG. 
Standpunkt.  
(Der Standpunkt liegt schriftlich vor und ist der Akte 
der Tagung beigefügt.) 
Zustimmung zum Antrag. 
 

 Herr Käks (CDU) - Bitte - Ziel nicht aus den Augen verlieren; für 
Rechtsfrieden ist zu sorgen. 
Bitte um Zustimmung zum Antrag. 
 

 Abstimmung Antrag: Der Antrag wird mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei  
2 Enthaltungen angenommen. 

  
 
6.3 003/16  Aufhebung des Beschlusses II-011-03/08 vom 

26.11.2008 „Neufassung der Satzung der Stadt 
Cottbus über die Abwasserbeseitigung und den 
Anschluss an die öffentliche Abwasserbeseitigungs- 
einrichtung und ihre Benutzung im Gebiet der Stadt 
Cottbus -Abwassersatzung- einschließlich der 
Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser  
(AEB-A) mit der Entgeltliste“ und Erarbeitung einer 
neuen Satzung mit der Entgeltliste 
(Umstellung auf Gebühren nach Verbrauch) 
Antragsteller: Fraktion AfD 
 

überwiesen 
 

 Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft den Antrag auf.  
Frau Spring (AfD) überweist den Antrag in den Ausschuss R/P auf Grund der 
Entscheidungsverschiebung des OVG auf den 11.02.2016. 
 

 Herr Bergner (Dez. II) - Hinweis auf die AG Abwasser/Entgelte. 
Am 25.02.2016 findet die konstituierende Beratung 
um 17.00 Uhr im BR 1001 technisches Rathaus statt; 
Einladungen dazu gehen zu. 
 

 Festlegung: Der Antrag wird in den Ausschuss R/P überwiesen. 
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6.4 004/16 Einführung eines elektronischen 
Zeiterfassungssystems 
Antragsteller: Fraktionen CDU, SPD, DIE LINKE. 
 

Beschluss-Nr. 
A-004-16/16 

 Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft den Antrag auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    

 Abstimmung Antrag: Der Antrag wird mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei  
4 Enthaltungen angenommen. 

  
 
6.5 005/16 Haushaltssicherungskonzept 2016-2019 - freiwillige 

Leistungen 
Antragsteller: Fraktion AUB/SUB 
 

abgelehnt 

 siehe Teil I, nach TOP 5.4 (Komplex 5.3, 5.4, 6.5) 
    
 
6.6 006/16 Fortschreibung des Konzeptes 

„Zielgruppenorientierte Wohnungsversorgung der 
Stadt Cottbus“  
unter besonderer Beachtung des zusätzlichen Wohn- 
raumbedarfs bei der Integration von Zuwanderern 
Antragsteller: Fraktion DIE LINKE. 
 

Beschluss-Nr. 
A-006-16/16 

 Frau Giesecke (1.Stellv.d.Vors.) ruft den Antrag auf und verweist auf das 
Ergänzungsblatt der antragstellenden Fraktion vom 26.01.2016.  
Dazu Erläuterungen von Herrn Richter, E. (DIE LINKE.) für die antragstellende Fraktion. 
 

 Herr Käks (CDU) - Standpunkt dafür und zur Abrissproblematik. 
Appell – derzeit jedweden Abriss vermeiden. 
 

 Herr Schulz, Dietmar (CDU) - Bestandteil Stadtumbaukonzept; Auswirkungen auf 
andere Konzepte und zeitlichen Rahmen zu 
Entwicklungskonzepten in den Ortsteilen beachten. 
 

 Frau Tzschoppe (BMin) - Info zur Antragstellung 2016 zu 2017 für Stadtumbau 
3  2020. 
Fortschreibung Stadtumbaustrategiekonzept ist 
dringend geboten, um Fördermittel zu erlangen. 
Antrag ist Teil der Fortschreibung. 
 

 Herr Richter, E. (DIE LINKE.) - Letzte Zeile des Antrages  
-Die Vorlage des Konzeptes soll bis zum 3. Quartal 
2016 erfolge.-  
ist zu streichen. 
 

 Abstimmung Antrag: Der Antrag wird mehrheitlich mit 2 Nein-Stimmen bei  
5 Enthaltungen in ergänzter und geänderter Fassung 
angenommen. 
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Es gibt keine weiteren Sachverhalte. 
 
 
 
 
Cottbus, 04.02.2016 
 
 
gez. 
Christina Giesecke 
1. Stellvertreterin des Vorsitzenden  
der Stadtverordnetenversammlung 


